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D`Rattiszeller gewinnen Vatertagsturnier 2016

Ascha: Bei herrlichem Eisstockwetter wurde am Vatertag das alljährliche Stockturnier, die inoffizielle Gemeindemeisterschaft 2016 der Gemeinde Ascha auf Asphalt durchgeführt. Im Auftrag der Gemeinde Ascha und unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Zirngibl wurde das Turnier durch die Stockabteilung des SV Ascha ausgerichtet. Es waren zehn Mannschaften an dem Turnier beteiligt. Abteilungsleiter Brielbeck konnte neben BGM Zirngibl noch zahlreiche teilnehmende Gemeinderäte aus Ascha und Rattiszell sowie den Eisstock-KSO Xaver Eyerer begrüßen. Da die Mannschaften sehr ausgeglichen besetzt waren und am Ende drei Teams die gleiche Anzahl an Gewinnpunkten hatten, mußte  der Sieger und Gemeindemeister 2016 durch die Stocknote ermittelt werden. 
Es ergab sich folgende Reihenfolge:
Sieger und Gemeindemeister 2016 wurde die Mannschaft „D`Rattiszeller“ (Rothammer R., Stahl E., Lankes R., Prommesberger St.)mit 14:4 Punkten und einer Stocknote von 3,517 es folgten die Eisstockfreunde Ascha (Laumer Rudolf, Hierl Reinhard, Weber Johann und Aumer Günther) mit ebenfalls 14:4 Punkte (2,142) sowie „Neuamerika“ (Dorfner St., Hartmannsgruber M., Preiß R., Schubert K.) auch mit 14:4 Punkten (1,936).
Die weiteren Platzierungen waren:
„Die Kinsachtaler“ 12:6; Imkerverein Ascha 10:8 (1,520); Dream Team 10:8 (0,921); Die Muskeltiere 08:10; Die schwarzen Brüder 6:12; Die Edelfans 2:16 und die Kinsachtaler Bergschützen 0:18.
Zum Abschluß der Siegerehrung bedankte sich Abtl.-Ltr. Brielbeck beim Schirmherrn BGM Wolfgang Zirngibl, allen Teilnehmern und den fleißigen Helfern.
Bei der sich anschließenden Vatertagsfeier konnte noch lange über so manchen Fehlschuß in geselliger Runde debattiert werden.    




